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Bilanzierungs- und steuerrechtliche 
Brennpunkte im Familienrecht
– VIA MICROSOFT TEAMS –

24. Oktober 2025
13.00 – 18.30 Uhr
Online

Paul Wesseler
Richter am Oberlandesgericht Hamm,  
12. Familiensenat 

Sophia Merzapour, LL.M. 
Steuerberaterin, Dipl.-Betriebswirtin, Associated 
Partner

Online-Seminar LIVE: Bilanzierungs- und  
steuerrechtliche Brennpunkte im Familienrecht

Live-Übertragung: 24. Oktober 2025,  
 13.00 – 18.30 Uhr 
 (inkl. 30 Min. Pause)
Zeitstunden:  5,0 – mit Bescheinigung  

nach § 15 Abs. 2 FAO
Kostenbeitrag: 275,– € (USt.-befreit)
Ermäßigter Kostenbeitrag für Mitglieder der 
kooperierenden Rechtsanwaltskammern

Nr.: 09246705

Die DAI Online-Seminare LIVE

Die Teilnahme an diesem Online-Seminar LIVE erfolgt via 
Microsoft Teams. Ihre fachlichen Fragen können Sie jeder-
zeit im direkten Austausch mit dem Referenten stellen und 
diskutieren. Dafür sind ein Mikrofon und/oder Webcam not-
wendig. 

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durch gängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online- 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

Online-Seminar LIVE

Diese und weitere  
Fortbildungen  
aus dem Fachinstitut
finden Sie hier

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem viel fältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Anmeldung über die neue DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

·  Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

·  Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

·  Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

·  Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?   Jetzt registrieren

Anmelden

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/
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Arbeitsprogramm

I. Jahresabschluss in der Handelsbilanz (HGB)

1. Gesetzliche Grundlagen

2. Funktion

3. Aufbau

4. Gliederungsvorschriften

5.  Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und 
Bilanzierung

6. Größenordnung

7. Beispiele zur Buchung von Geschäftsvorfällen

II. Jahresabschluss in der Steuerbilanz (EStG)

1. Gesetzliche Grundlagen

2. Funktion

3. Maßgeblichkeitsprinzip

4. Steuerliche Grundsätze

5. Exkurs: Überleitungsrechung

III.  Abgrenzung Einnahme-Überschuss-Rechnung 
(EÜR)

1. Berechtigte

2. Gewinnermittlungsmethode

IV.  Ermittlung der verfügbaren Liquidität für 
Unterhaltszwecke:

1.  Ableitung aus Steuerbescheiden/Handelsbilanz/
Steuerbilanz

2. Unterhaltsrelevantes Einkommen

3. Korrekturen des steuerrechtlichen Ergebnisses

a) Anlagenabgang

b)  Abgrenzung: betriebliche Kosten / private 
Kosten

c) Immobilien

d) Abschreibungen

e) Fahrzeugkosten

f) Darlehen an Gesellschafter

h) Gehälter

i) Rückstellungen

j) Wertberichtigungen

k) Steuern

V.   Bewertungen im Zugewinnausgleich 

1. Unternehmen

a) Bewertungsmethoden

b)  Wann ist welche Methode angemessen?

2. Grundstücke

a) Bewertungsmetode

b) „Latente Steuern“

Referent/in

Paul Wesseler, Richter am Oberlandesgericht Hamm, 12. 
Familiensenat 
Sophia Merzapour, LL.M., Steuerberaterin,  
Dipl.-Betriebswirtin, Associated Partner

Inhalt

Bilanzierungsnormen und steuerrechtliche Vorschiften stel-
len anwaltliche Beraterinnen und Berater im Familienrecht 
in ihrer Mandatsarbeit oftmals vor Probleme. „Rückstel-
lungen“, „passive latente Steuern“ und „Einnahmenüber-
schussrechnung nach § 4 Abs. 3 EstG“ sind exemplarische 
Begriffe mit denen Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte 
auf einmal konfrontiert werden. Oft fällt es nicht leicht in 
dem „Dschungel“ an Fachbegriffen den Überblick zu behal-
ten und die bestmöglichen Empfehlungen für Mandantinnen 
und Mandaten auszusprechen. Anlassbezogene Bilanzkos-
metik bis hin zu einfachen „Taschenspielertricks“ erschwe-
ren zudem den Blick auf die tatsächlichen wirtschaftlichen 
Verhältnisse. Das Seminar setzt genau an dieser Stelle an 
und soll einen einfachen Einstieg in die Bilanzierung und 
die steuerlichen Grundlagen bieten. Nach einem kurzen 
theoretischen Einstieg soll anhand einfacher Praxisfälle das 
notwendige Wissen vermittelt und gleichzeitig konkrete Hil-
festellungen gegeben werden.
 
Schwerpunkte des Vortrags sind:
∙  Grundlagen Bilanzierung und Steuerecht für das  

Familienrecht
∙„Taschenspielertricks“ erkennen
∙ Steuerbilanz und latente Ertragsteuern
∙ Überleitung unterhaltsrelevantes Einkommen
∙ Die optimale Anforderungsliste
∙ Praxisfälle
 
Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erhalten eine instruk-
tive Arbeitsunterlage. 
 
 


